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Juni 2013: Schulorchester bei der Jubiläumsfeier in Mr ągowo 
 
Unter den Fotostrecken finden sich Impressionen von der musikalischen deutsch-polnischen 
Jugendbegegnung Anfang Juni. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Austausch mit dem Blasorchester der Schule in Lajski findet bereits seit vier Jahren statt. Im letzten Jahr 
beispielsweise verbrachten die beiden Bläserklassen und das Blasorchester der TKS mehrere Probentage in 
der Landesmusikakademie Schlitz. 

 
30. Juni 2013: Sonntagsmatinee an der TKS 
 
Musikalische Highlights präsentierten Schülergruppen der Theo-Koch-Schule am Sonntagvormittag. Das 
Konzert konnte dank stabilen Wetters im Freien stattfinden. Das Streichorcheester, das Blasorchester, die 
Bläserklassen und die Schulband spielten die besten Stücke aus ihrem Repertoire. Die Eltern organisierten 
den Verkauf von Snacks und Getränken.  

 

 

 

 

 

 

 

27. Juni 2013: Zertifikate für "Freiwilligenprojekt " überreicht 

20 Schülerinnen und Schüler des siebten bis neunten Jahrgangs hatten im vergangenen Schuljahr am 
„Freiwilligendienst-Projekt“ teilgenommen. Dabei haben sie ehrenamtlich unter anderem in den Grünberger 
Kindergärten, der Grundschule am Diebsturm, im „Haus der Senioren“, im Pflegedienst der Stadt, bei der 
Grünberger "Tafel, in der Stadbücherei, in Kitas in Reiskirchen und Laubach und auch der „Reha Schotten“ 
in Nieder-Ohmen gearbeitet. Die Initiatoren des Projekts sind Silke Arbeiter-Löffert vom Kinder- und 
Jugendbüro in Grünberg und Schulsozialarbeiterin C. Wirtgen. Für ihr Engagement erhielten alle 
Teilnehmer eine Würdigung des Landes Hessen und eine Bestätigung durch die Projektträger, die ihnen mit 
viel Lob durch Schulleiter J. Keller und Bürgermeister F. Ide  überreicht wurden. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



26. Juni 2013: Interkulturelle Gruppe besucht Ausstellung 

Die Besucher waren eine interkulturell zusammengesetzte Gruppe der TKS, die Sozialarbeiterin Carolin 
Wirtgen vom Internationalen Bund ins Leben gerufen 
hatte und in Kooperation mit der Klassenlehrerin der 
Intensivklasse Deutsch gestaltete. Hier trafen sich einmal 
wöchentlich Schüler aus dem 8. Jahrgang mit neu 
zugewanderten Schülern, die derzeit noch in der 
Intensivklasse Deutsch unterrichtet werden. Der Ausflug 
nach Frankfurt ins Kommunikationsmuseum mit dem 
Besuch der Sonderausstellung: „Glücksfälle-Störfälle. 
Facetten interkultureller Kommunikation“ bildete da 
einen hervorragenden thematischen Abschluss des 
Gruppenangebots. 

 

 

24. Juni 2013: Gründerpreis der Theo-Koch-Schule 2013 

Mit ihrer Geschäftsidee Balkonpflanzensets zu verkaufen, konnten Verena Gnas und Sarah Braun die 
Fachjury überzeugen. Herzlichen Glückwunsch zur Verleihung des Gründerpreises der TKS  2013. Auf die 
weiteren Plätze kamen die Gruppen „glückliches Radi“ und „Bioladen Grünberg“. Mit dem Gründerpreis 
werden Schülerinnen und Schüler geehrt, die im Rahmen des Unterrichts im Fach 
Wirtschaftswissenschaften der Jahrgangstufe 11 die Gründung eines eigenen Unternehmens selbstständig 
geplant haben und sich dabei gegenüber der Konkurrenz, bestehend aus 30 Mitbewerbergruppen, 
durchsetzen konnten. Innerhalb von vier Monaten musste eine Geschäftsidee (Produkt oder Dienstleistung) 
entwickelt werden, ein Businessplan mit Rentabilitätsvorschau, Liquiditäts- und Produktionsplan und eine 
Marketingstrategie u.a. entwickelt werden. Der Businessplan wurde vor den Unternehmensberatern der 
Volksbank Mittelhessen sowie den jeweiligen Fachlehrerinnen und Fachlehrern präsentiert und verteidigt. 

 

22. Juni 2013: Verabschiedung der Abiturientinnen und Abiturienten 

Gießener Allgemeine vom 25.06.13 

»Filmreif«: TKS Grünberg verabschiedet 115 Abiturienten 
Grünberg (slz). Am Samstag haben in der Turnhalle der Theo-Koch-Schule (TKS) in Grünberg die diesjährigen Abiturienten ihre 
Abschlusszeugnisse erhalten. Alle 115 Schüler, die zu den Abschlussprüfungen angetreten waren, hatten diese auch bestanden. 
Mona Deucker und Marvin Theiß erhielten von Bürgermeister Frank Ide einen Preis für die beste Jahrgangsleistung. (Foto: slz) 
Allein 35 Mal gab es die Note 2,0 oder besser, wusste Oberstufenleiter Marcel Jochim zudem zu berichten. Marvin Theiß und 
Mona Deucker erzielten die Traumnote 1,0. Gefeiert wurde die Verabschiedung unter dem Motto »Abiversal Studios – ein 
filmreifer Abgang«. Die Feierstunde zur Verabschiedung begann zunächst erfrischend anders: Abiturient Maximilian Platzner 
spielte auf dem Dudelsack – inklusive Schottenrock – ein Intro, welches von den Zuschauern im Saal begeistert aufgenommen 



wurde. Für die weitere musikalische Begleitung der Veranstaltung sorgten das Blasorchester unter der Leitung von Berthold Hahn 
und Heike Kratz-Gunkel sowie die von Benjamin Schön geführte TKS-Schülerband. Zunächst stand die Ansprache von 
Schulleiter Jörg Keller auf dem Programm, der die Absolventen beglückwünschte. Neben den Eltern bedachte Keller auch die 
Lehrer, die in vielfältigen Funktionen, sei es als Wissensvermittler, als Fürsprecher oder als Seelsorger, den Schülern beigestanden 
hatten. Für die Tutoren der Abiturklassen trat Peter Meiss vor das Mikrofon und griff launig das Jahrgangsmotto »Abiversal 
Studios – ein filmreifer Abgang« auf. Er sprach von einem »Blockbuster«, der sich noch viele Jahre auszahlen werde. »Bei euch 
gab es nur Hauptdarsteller. Ihr habt nicht nur Charakter, sondern auch viele Charakterköpfe, an die man sich lange erinnern wird«, 
lobte der Lehrer den gesamten Jahrgang. 
Auch Isabell Philipp von der Schülervertretung griff das Motto auf, und stellte fest, dass jeder Absolvent auch seinen eigenen 
Film gehabt habe. »Für manche war es ein Horrorfilm, für andere eher eine Art Dokumentation«, erklärte sie. Doch in jedem Fall 
werde für alle Abiturienten nach der Zeugnisübergabe die Uhr wieder auf null gestellt und ein neuer Film müsse gedreht werden: 
Dafür wünschte Philipp im Namen der gesamten Schülerschaft alles Gute. Für den Ehemaligen-Verein der Schule sprach Susanne 
Bingmann und erinnerte bei allen Glückwünschen daran, dass die Zeit des Lernens noch nicht vorüber sei, und wünschte den 
Abiturienten, auch in Zukunft wissbegierig zu bleiben.  
Im Anschluss überreichte Bürgermeister Frank Ide bereits zum zehnten Mal den Preis der Direktor Hüthwohl-Stiftung an die 
besten Schüler des Jahrgangs. Die Stiftung geht zurück auf den Amtsgerichtsrat Berthold Heinrich Wilhelm, der der Schule 2000 
Aktienanteile eines großen Energieversorgers stiftete, deren Dividende seitdem jährlich an den oder die besten Abiturienten 
ausgezahlt wird. In diesem Jahr erhielten Marvin Theiß und Mona Deucker mit der Traumnote von 1,0 jeweils die Rekordsumme 
von 1350 Euro. 
Für den Förderverein ehrte Christine Mietens Schüler, die sich außerhalb des regulären Unterrichts besonders für schulische 
Belange eingesetzt hatten. Für ihr Engagement in der Schülervertretung wurden Florian Bachmann, Jana Geiß, Isabel Kaus, 
Annekathrin Keil und Rebecca Römer geehrt, für den langjährigen Einsatz als schulische Konfliktmoderatoren erhielten Nicole 
Teschauer und Florian Bachmann Präsente. Weitere Auszeichnungen erhielten die Mitglieder der Theater-AG: Jan Peter 
Andersen, Daniela Demandt, Isabel Kaus, Saskia Röhmig, Nina Emmi Roth und Frederik Wenzel. 
Willi Schmutzer verlieh im Anschluss in seiner letzten Amtshandlung als Lehrer – die Pensionierung steht bevor – den Karl-von-
Frisch-Preis für den besten Biologen der Schule an Mona Deucker. Den Preis der Gesellschaft Deutscher Chemiker gewann 
Robbin Bernbeck, für das Fach Mathematik ehrte Peter Meiss gleich drei Abiturienten: Maximilian Platzner, Laura Krug und 
Marvin Theiß. Schließlich wurden auch die Physiker mit Preisen bedacht: Laura Holmelin, Julian Reitz, Maximilian Platzner, 
Marvin Alexander Kraft und Verena Schneider wurden von Friedel Lind ausgezeichnet.  
Vor der offiziellen Zeugnisübergabe bestritten Isabel Kaus und Julian Reitz die traditionelle Abiturientenrede. Sie erinnerten an 
die schöne Zeit und dankten ihren Eltern, den Lehren und allen Schulangehörigen für die Unterstützung auf dem Weg zum Abitur. 
Doch trotz allem Wissen, betonten sie in Anlehnung an Albert Einstein auch: »Fantasie ist wichtiger als Wissen, denn Wissen ist 
begrenzt. 
Im Anschluss folgte der »Abiball« in der Sportschule, der für die frischgebackenen Abiturienten üblicherweise den allerletzten 
Akt als Schüler der Schule darstellt. 

 

21. Juni 2013: Übergabe der Haupt- und Realschulzeugnisse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

21. Juni 2013: "School´s out summer party" 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

16. Juni 2013: TKS stellt "Stars von morgen" 

Vier Lernende der TKS aus dem 9. Jahrgang haben erfolgreich am Projekt „MINT: Zukunft erleben – Die 
Stars von morgen“ teilgenommen. Die Aufgabe bestand darin, innerhalb von drei Monaten ein 
naturwissenschaftliches Exponat zu planen und herzustellen. Betreut durch Sven Kammer und Peter Meiß 
nahmen teil: Brian Döring, Lukas Erb, Juan Gonzales und Tessa Hartmann. 



 

13. Juni 2013: Podiumsdiskussion mit Spitzenkandidaten und Vertretern 

Heute fand in der Turnhalle eine Podiumsdiskussion zum Thema Bildungspolitik mit den Spitzenkandidaten 
des Wahlkreises Gießen II oder deren Vertretern statt. Der Einladung der SV waren Thorsten Schäfer-
Gümbel MdL (SPD), Alexander Wright (Bündnis90/Die Grünen), Dr. Sven Simon (CDU) und Wolfgang 
Greilich MdL (FDP) gefolgt. Für die Moderation konnte Klaus Pradella gewonnen werden, dem im Vorfeld 
die Fragen aus verschiedenen PoWi-Kursen der Oberstufe zur Verfügung gestellt wurden. Die Zuschauer 
aus den Jahrgängen 10-13 verfolgten die Diskussion mit großem Interesse und nahmen rege die Möglichkeit 
wahr, weitere Fragen einzubringen. 

 



 

 

 

 



11. Juni 2013: Sozialkompetenztraining "Lions Quest" im 5. Jg. 

 

 

 

 

 

 

 

 



11. Juni 2013: Projekt "PC-Hilfe von Jung für Alt" erneut erfolgreich durchgeführt 

 

 

8./9. Juni 2013: Theater-AG zeigt "So ist der Mensch" 

An zwei Abenden präsentierte die Theater-AG unter der Leitung von Christian Zeuch ihre Eigenproduktion 
im Glaskasten: Royal Investments ist ein erfolgreiches Familienunternehmen aus der Finanzbranche. Als der 
Firmengründer überraschend stirbt, gerät einiges durcheinander: Ist der neue Chef wirklich so unbe- teiligt 
am Tod seines Vorgängers? Erträgt die Liebe des Juniorchefs das Chaos im Beruf? Und warum heißt er 
eigentlich Hamlet? Viele Fragen – eine Antwort: So ist der Mensch. 

 

8. Juni 2013: 2. Platz bei "An die Töpfe fertig, los" 

Gemeinsam mit der Gallusschule Grünberg hat die TKS beim Wettbewerb des Hessischen 
Kultusministeriums "An die Töpfe fertig, los! Freundschaft geht durch den Magen" den 2. Platz belegt. Die 
Siegerehrung fand auf dem Familientag auf der Marktplatzbühne in Weilburg statt. Zuvor hatten Gruppen 
aus beiden Schulen ein Mittagessen für die jeweils andere Gruppe ausgerichtet, die Begegnung dokumentiert 
und als Wettbewerbsbeitrag eingesandt. 

 



Pressemitteilung des Hessischen Kultusministeriums vom 08.06.2013 

 

 

7. Juni 2013: "Der Traum vom Glück" in der Black Box 

Der DS– Kurs 12/1 unter der Leitung von Jutta Mandler hat sich mit u.a. mit dem Buch „Hectors Reise oder 
die Suche nach dem Glück“ beschäftigt und dazu eine Szenencollage entwickelt. Es wirkten mit: Laura 
Herburg, Lisa Hormann, Nadine Pinner, Romina Sagrauske, Lukas Schmidt und Simon Schnecko. 

 

Foto: Jorde 

 

 



 

26. Mai 2013: Straße der Experimente 

Wie bereits in den vergangenen Jahren betrieben auch in diesem Jahr einige TKSler Stände auf der "Straße 
der Experimente" auf dem Platz vor dem Unihauptgebäude in Gießen, und zwar die 10a mit Herrn Goldstein 
und die 9b mit Herrn Meiß. 

 

www.mittelhessen.de vom 27.05.2013 

 



24. Mai 2013: "...in die Nacht" mit dem DS-Kurs 12/2 

Der DS– Kurs 12/2 hat sich unter der Leitung von Jutta Mandler mit Texten aus der Zeit der Romantik 
beschäftigt, z. B. von  J. v. Eichendorff, E.T.A. Hoffmann, A. v. Chamisso und E. A. Poe, und eine 
Szenencollage dazu entwickelt. Aufführungsort war das Theaterstudio Black Box in Haus E. Es wirkten mit: 
Anna-Sophie Beyer, Johannes Blaut, Vanessa Braun, Alicia Döring, Elisabeth Dzirma, Erkan Esmer, Felix 
Görnert, Leonard Hisgen und Isabell Meinhart. 

 

Foto: Jorde 

 

24. Mai 2013: Praktikumsberichte ausgezeichnet 

Insgesamt 18 Schülerinnen und Schüler zeigten großartige Leistungen und wurden mit einem Präsent der 
Firma Lukasch vom kommissarischen Stufenleiter Rainer Gernoth und Fachleiter Andreas Schaake 
ausgezeichnet. Im Einzelnen wurden prämiert: Jan-Marc Dapper, Elisa Lenz (8a), Samira Walldorf, Philine 
Menz (8b), Roxana Ghalibaf, Diana Marcelo (8c), Johanna Wansiedler, Batuhan Yilmazcelik (8d), Nick 
Noll, Vanessa Lischke (8e), Nils Unger, Jana Peter (8f), Christian Opper, Isabelle Stuff (8g), Anna Philippi, 
Georg Kleffmann (8h) und Kathleen Schubert, Julian Sann (8i). 

 

 

 

 



16. Mai 2013: Ausflug ins Dunkelkaufhaus 

 „Ahh, ist das stockdunkel hier!“ ruft ein Mädchen der TKS, als sie die ersten Schritte ins Dunkelkaufhaus setzt. Eine 
Mädchengruppe der TKS unternahm am 16.5.13 einen Ausflug ins Dunkelkaufhaus nach Wetzlar. Organisiert wurde 
diese Aktion von Schulsozialarbeiterin Carolin Wirtgen vom Internationalen Bund (IB). Die Teilnehmerinnen aus der 
Intensivklasse Deutsch und den Jahrgangsstufen 7 und 8 erlebten in eineinhalb Stunden völlige Dunkelheit. Die 
Führung wurde durch einen blinden Mitarbeiter des Dunkelkaufhauses 
gestaltet und die Schülerinnen erhielten einen Eindruck, wie es ist, sich 
ohne den Sehsinn orientieren zu müssen. Die Gruppe war damit 
konfrontiert, in vollständiger Dunkelheit gemeinsam Aufgaben in den 
Gängen des Dunkelkaufhauses zu lösen und miteinander 
zu kooperieren und zu kommunizieren. Für zwei Schülerinnen war 
in dieser Situation die sprachliche Kommunikation besonders 
schwierig, da sie erst seit diesem Schuljahr in Deutschland leben und 
in der Dunkelheit nicht auf das Zeigen von Gemeintem und Gesten 
zurückgreifen konnten. Aber auch die anderen Teilnehmerinnen erfuhren 
an diesem Nachmittag die Herausforderungen, als Gruppe gemeinsam 
zu agieren und miteinander zu kommunizieren. Abends auf dem Rückweg nach Grünberg waren alle zufrieden, einen 
erlebnisreichen Nachmittag gehabt zu haben. 

3. Mai 2013: Tanz und Theaterabend bietet vielfältiges Programm 

An gleich zwei Abenden zogen die Kurse Tanztheater 13, DS 13/1 und DS 13/2 unter der Leitung von I. 
Chiroiu alle Register, um ihr erarbeitetes Repertoire einem breiten Publikum im Theaterstudio "Black Box" 
zu präsentieren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Heimatzeitung  vom 16.05.2013 

 

 

3. Mai 2013: Sehr gut besuchte Pflanzenbörse im Gewächshaus 

Bei gutem Wetter und ebenso guter Verpflegung konnte heute die Pflanzenbörse im und am Gewächshaus 
stattfinden. Mit großem Einsatz hatten die Lernenden des 5. Jahrgangs in den vergangenen Wochen eine 
große Vielfalt von Setzlingen angezüchtet, die nun gegen eine Spende ihre Abnehmer finden konnten. Noch 
am Tag davor musste eine größere Rettungsaktion für die Pflanzen gestartet werden, da sich Unbekannte 
wahrscheinlich am 1. Mai Zugang ins Gewächshaus verschafften und ihr Vergnügen am Vandalismus 
auslebten. 



30. April 2013: nano-Truck machte für zwei Tage Station an der TKS 

Am Montag und Dienstag stand ein beeindruckend großer LkW-Anhänger samt Zugmaschine auf dem 
Schulhof vor dem Verwaltungsgebäude. Im nanoTruck des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
(BMBF) bestand die Möglichkeit, sich über den aktuellen Forschungsstand der Nanotechnologie zu 
informieren und auch selbst forschend tätig zu werden, wovon einige Kurse auch regen Gebrauch machten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

29. April 2013: TKS gewinnt "AOK-Schoolmatch" 

Die TKS hat das AOK-Schoolmatch gewonnen und sich als "Fitteste Schule Hessens" erwiesen. Die AOK 
veranstaltet daher am 21.06.2013 die Schooĺ s Out Summer Party auf unserem Schulgelände. Mit dabei sein 
werden die Tanzgruppe "Flying Steps" aus Berlin und Moderatorin Palina Rojinski. 

 

27. April 2013: Frühjahrsaktion "Grüne Schule" 

Etwa 25 Personen aus Schüler-, Eltern- und Lehrerschaft waren zusammengekommen, um gemeinsam 
verschiedene Bereiche des Außengeländes zu pflegen. Mit dabei war die SchuB-Klasse 9 unter der Leitung 
von U. Daniel. Diesmal galt es verschiedene Bereiche zu pflügen, Unkraut zu jäten, Sträucher neu zu 
pflanzen oder zurückzuschneiden, den Steingarten erneut herzurichten und einige Kubikmeter Mulch zu 
verteilen. Trotz der widrigen Wetterverhältnisse konnten die Arbeiten, die lediglich zum gemeinsamen 
Mittagessen in der Schulmensa unterbrochen wurden, am Nachmittag weitgehend abgeschlossen werden. 

 



18. April 2013: Kinder-Uni-Klimawandel macht Station in Grünberg 

An der Vortragsreihe des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie (HLUG) nahmen alle 
Schülerinnen und Schüler des 5. Und 6. Jahrgangs Teil. In einem interaktiven Vortrag wurden ihnen die 
Zusammenhänge veranschaulicht, die zur globalen Erwärmung führen. Außerdem wurden Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie die Menschen auf den Klimawandel reagieren können. 

 

 

11. April 2013: Julian Reitz Landessieger bei "Jugend forscht" 

Julian Reitz (Jg. 13) hat sich als einer der Landessieger im Bereich Technik für den 48. Bundeswettbewerb 
von "Jugend forscht" qualifiziert. Die Landessieger 2013 wurden heute in Anwesenheit der Hessischen 
Kultusministerin Nicola Beer in Darmstadt während einer Feierstunde ausgezeichnet. Julian hat ein 
Verfahren zur Optimierung von Photovoltaikanlagen in privaten Haushalten entwickelt. Durch den 
automatischen Ausgleich der sogenannten Schieflasten erhöht das System die Lebensdauer und Effizienz der 
Solaranlagen. 



 

 

10. April 2013: AOK-Schoolmatch voller Erfolg 

Heute traten die Teams aus jedem Jahrgang zum "AOK-Schoolmatch" an. Dabei mussten alle Akteure acht 
Stationen durchlaufen und auf vielfältige Weise ihr sportliches Können unter Beweis stellen. Die 
Anstrengung kann sich lohnen, da der Siegerschule eine Schulparty im großen Stil winkt. Im Vorfeld hatten 
einige Schülerinnen und Schüler beim Online-Quiz der AOK so viele Punkte gesammelt, dass die TKS unter 
die 20 erfolgreichsten Schulen Hessens und somit in die nächste Runde kam. (ausführlicher Bericht folgt) 



 

 

28. März 2013: WENDO begeistert Schülerinnen 

In den vergangenen sieben Wochen haben zehn mutige Mädchen am Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidigungskurs 'WENDO' teilgenommen, den die Schulsozialarbeiterin des Internationalen Bundes 
(IB), Harriet Fay, an die TKS geholt hatte. WENDO [WomEN DO it!] bedeutet 'Frauen wehren sich'. Mit 
Hilfe von Trainerin Nadine Seyler haben die Mädchen gelernt, wie man eigene Grenzen erkennt bzw. setzt 
und wie man Situationen richtig einschätzen kann, noch bevor es zu einer körperlichen Auseinandersetzung 
kommt. Durch die im WENDO-Kurs vermittelten Techniken wurden die Mädchen ermutigt, sich alltäglicher 
Gewalt entgegenzustellen. 

 

 

 

 

 



14. März 2013: NaWi-Infotag für Jahrgang 8 

Heute konnten sich alle Schülerinnen und Schüler des achten Jahrgangs über die Möglichkeiten informieren, 
welche die TKS ab der neunten Klasse über den Pflichtunterricht hinaus im naturwissenschaftlichen Bereich 
anbietet. Unterrichtet wurden sie dabei von den Schülerinnen und Schülern der NaWi-Profil-Klassen der 
Jahrgänge 9 und 10, die viele praktische Einblicke in ihre Projekte gaben, wie beispielsweise die 
Spurensicherung an einem gestellten Tatort (s. Bild). 

  

 

 



07. März 2013: Ehemalige 11b Gewinner bei "Vorfahrt für sicheres fahren" 

 

 

 



07. März 2013: MINT-Nacht 

"Bühne frei für schlaue Köpfe" lautete das Motto der ersten MINT-Nacht in den Hörsälen des Fachbereichs 
Physik an der Justus-Liebig-Universität in Gießen. Als Jung-Dozenten mit dabei waren Andre Forgel aus 
der 10g und Theo Herrmann aus der 10c, der den Sonderpreis in der Rubrik Recherchearbeit für seinen 
durchgängig in englischer Sprache gehaltenen Vortrag zum Thema "Sound" erhielt - Glückwunsch! 

 

 
 

26. Februar 2013: Fotoausstellung „Typische Frauen - und Männerberufe in Benin“ 

Mehr als 20 Klassen haben in den letzten Wochen in der Aula die Fotoausstellung „Typische Frauen - und 
Männerberufe in Benin“ besucht. Die Geographin Kristina Wirtgen hat mit der Ausstellung eine „Aktion des 
globalen Lernens“ an der TKS durchgeführt, die Fotos hat sie selbst während eines Praktikums in Benin 
(über das europäische Kooperationsprogramm GLEN) aufgenommen. An die Schule geholt hat die 
Ausstellung unsere Schulsozialarbeiterin Carolin Wirtgen. 

 

 

22. Februar 2013: Hessischer Mathematikwettbewerb 

Ausgezeichnet wurden die Siegerinnen und Sieger der ersten Runde des hessischen Mathematikwettbewerbs 
im 8. Jg.: Julian Sann, Johanna Wansiedler, Samira Walldorf, Christopher Rahn, Jana Zecher, Thirza 
Freitag, Julian Jochim, Melanie Keil, Marvin Kincel und Angelina Knippel. 

 



 

18. Februar 2013: TKS erfolgreichste Schule bei "Physik im Blick" 

Erneut haben unsere Schüler der Jahrgänge 10-13 (betreut durch Langkitsch, Kammer und Meiss) dafür 
gesorgt, dass wir die beste Schule bei "Physik im Blick" wurden. Als Nutznießer des Ganzen wird wie 
immer der Physik LK des Jahrgangs 12 (geg. aufgestockt durch den Physik GK) eine vollständig bezahlte 
Exkursion unternehmen. Letztes Jahr wurde dies für eine Exkursion zum Staudamm incl. Kraftwerksführung 
am Edersee genutzt, dieses Jahr wird der Teilchenbeschleuniger an der GSI Darmstadt das Ziel sein. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

13. Februar 2013: Vielfältiges Programm zum SID 

Alle Schülerinnen und Schüler der Schule befassten sich heute mit den Themen Persönlichkeitsrechte, 
soziale Netzwerke, Rechtsextremismus im Netz, Cybermobbing und Medienkompetenz. Ein besonderes 
Programm bekam dabei -auch dank finanzieller Unterstützung des Fördervereins der TKS - der 6. Jahrgang 
geboten: das Ensemble Radiks aus Berlin führte in der Turnhalle die Produktion „FAKE oder War doch nur 
Spaß“ auf, in deren Zentrum die von Cybermobbing betroffene Lea steht. 

 
 



 

 

10. Februar 2013: Wintersportwoche in Hirschegg wieder voller Erfolg 

 Theo-Koch-Schule und Gallus-Schule versinken im Schnee  
GRUENBERG. Die Dreizehn ist eine Zahl, die mitunter mit Unglück und Vorsicht verbunden wird. Für die 
dreizehnte Auflage der Wintersportwoche der Theo-Koch-Schule Grünberg indes steht die Zahl für Schnee, 
Schnee und nochmal Schnee und so dürfte die dreizehnte Fahrt der TKS in das Kleinwalsertal auch als die 
schneereichste in die Annalen der Grünberger Gesamtschule eingehen.  
50 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 11 fanden in diesem Jahr wieder den Weg in den kleinen 
Wintersportort nahe der deutschen Grenze und bezogen Quartier auf der 1400 Meter hoch gelegenen Hütte. Ein 
halbes Jahr haben sie sich in speziellen Sportkursen mit Inlineskaten und Skateboarden auf das Ski- und 
Snowboardfahren vorbereitet. Aber auch theoretisch haben sie sich mit dem Lernort Alpen auseinandergesetzt 
und Themen wie Ökonomie und Ökologie der Alpen, Lawinenkunde und das Verhalten auf der Piste behandelt, 
um bestmöglich vorbereitet in die Wintersportwoche zu gehen. „Für viele sind die Abgeschiedenheit, der geringe 
Platz und die spartanische Ausstattung neu und ungewohnt“, so Leiter Michael Schmitt. Er sieht darin eine der 
Besonderheiten der Fahrt, denn fernab der Tourismuszentren, in einer Selbstversorgerhütte und auf engstem 
Raum sind soziale Kompetenzen gefragt und werden gefördert, denn die Schüler müssen gemeinsam das Essen 
vorbereiten, Duschen und Toiletten reinigen und gegenseitig Rücksicht aufeinander nehmen. „Es ist immer 
wieder toll zu sehen, wie jeder mit anpackt und seinen Beitrag zur Gemeinschaft leistet, dabei sind wir alle den 
ganzen Tag auf der Piste und absolvieren ein anstrengendes Programm“, freute sich Schmitt, dass trotz des 
kräftezehrenden Tagesablaufs die Zusammenarbeit prächtig funktionierte und bedankte sich vor allem bei Gaby 
Pyka, Edith Müller und Gaby Machratz für die vorzügliche Verpflegung und bei den Ski- und Snowboardlehrern 
Petra Hofmann-Anders, Fritz Lenz, Oliver Thelen, Bernd Glatthaar, Sebastian Müller, Marc Nichols und Steven 
Mörschbächer für ihr großes Engagement während der Wintersportwoche. Die Ski- und Snowboardlehrer sorgten 
in den insgesamt vier Anfänger- und drei Fortgeschrittenenkursen dafür, dass alle Schüler trotz der teils widrigen 
Bedingungen durch permanenten Schneefall große Fortschritte feiern durften, es keine größeren Blessuren gab 
und alle Schüler mit tollen Erinnerungen an eine wunderbare Fahrt nach Grünberg zurückkehrten. 

  

 
 
 
 
 



 

08. Februar 2013: Schulwettbewerb „Jugend debattiert“ 

Als Debattantinnen und Debattanten traten in diesem Jahr Rebecca Schwarz und Lukas Scheld (beide 
Tutorium A. Schmidt), Juliane Elsner (Tutorium Wildner) und Julia Meckl (Tutorium Mietens) an. Thema 
der diesjährigen Debatte war die Frage, ob der Verkauf von Süßigkeiten auf dem Schulgelände verboten 
werden soll. Als Siegerin der spannenden und lehrreichen Veranstaltung ging Juliane Elsner hervor, welche 
die TKS dann auch in der Qualifikationsrunde für das Regionalfinale Mittelhessen an der Goetheschule in 
Wetzlar vertritt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



31. Januar 2013: Ehemaliger DDR-Häftling an TKS 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


